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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle 23 Jmni

Der Verkauf der ſtädtiſchen Fleiſchdauerwaren
eginnt an dieſem Sonnabend Er findet vorläufig nur im ſtädti

ſchen Schlachthof und zwar an den 3 Tagen Dienstag Donnerstag
und Sonnabend nachmittag von 7 Uhr ſtatt Der Preis für
1 Pfd Ware iſt auf 1,50 Mark feſtgeſetzt Die Fleiſchdauerwaren
werden aber nur an Perſonen abgegeben deren Jahreseinkommen
2100 Mark nicht überſteigt und zwar erhält die einzelne Familie

pro Kopf und Woche nur im Höchſtfalle Pfund Es iſt jedoch
geſtattet dieſe Höchſtmenge für die Dauer von 2 Wochen auf ein

mal zu entnehmen Verkauft wird nur gegen Fleiſchkarte Dieſe
Karte wird den Jnhabern der Brotſcheine in der Brotmarkenaus
gabeſtelle in deren Bezirke ihre Wohnung liegt ausgehändigt
Als Ausweis für die Entnahme der Fleiſchwaren gilt die Steuer
quittung oder das Steuerveranlagungsſchreiben

Zum erſten Male eine echte rechte Siegesfeier
in Halle

Eine Feftſtimmung die alle Bevölkerungsklaſſen umfaßte und
zu Maſſenkundgebungen der Freude auf Straße und Plätzen führte

Kaum waren die erſten Extrablätter heraus da hub von den
Türmen feierliches Geläut an und die wuchtigen Klänge wirkten
alarmierend durch die ganze Stadt Jn Scharen eilten jung und
alt aus den Häuſern auf die Straße nur wenige erſt wußten die
Urſache des Geläuts aber man ahnte daß von Oſten her von
Lemberg große Siegeskunde eingetroffen ſein müſſe Dichte Züge
ſtrömten zum Markt der bald einem wimmelnden Ameiſenhaufen
glich Sänger kamen hinzu der Hall der Glocken hatte ſie ge
rufen und ſchloſſen ſich zu anſehnlichem Chor zuſammen der
unter dem andächtigen Lauſchen der Menge Dank und Sieges
geſänge zum ſternenbeſäten Himmel emporſandte 1412 Uhr traf
auf der Rückkehr von einem Konzert die Görlachſche Kapelle
unter ihrem Direktor Hermann Görlach ein Noch wogte überall
Feſtesſtimmung noch ſang man hier und da patriotiſche Weiſen
als die Kapelle raſch Aufſtellung nahm und mit ſchmetterndem
Klang ſich zum Führer der vaterländiſchen Begeiſterung machte
Bis 12 Uhr ſpielte ſie zur Freude der Tauſende die den Markt
füllten auf und half in beſonderer Weiſe die Feier der Wieder
eroberung von Lemberg eindrucksvoll zu geſtalten

Allgemeine Ortskrankenkaſſe

Jn der geſtrigen Sitzung des Ausſchuſſes der All
gemeinen Ortskrankenkaſſe welche in der Kaiſer Wilhelms
halle ſtattfand wurde der Geſchäftsbericht Jahresrechnung
Vermögensnachweis nach den Anträgen des Rechnungs Prü
fungsausſchuſſes genehmigt und die Entlaſtung des Vor
ſtandes ausgeſprochen Jm weiteren wurde dem Vorſchlage
des Vorſtandes eine Ruhegehaltsrücklage für die
mit den Rechten und Pflichten der Gemeindebeamten ausge
ſtatteten geſchäftsleitenden Beamten der Kaſſe zu bilden zu
zeſtimmt Dem ziemlich umfangreichen und überſichtlich ge
ordneten Geſchäftsbericht der Kaſſe der allerhand ſtatiſtiſches
Material enthält der auch eingehend über die Vorgeſchichte
der Kaſſe Kaſſenſatzung Ausſchuß und Vorſtand Geſchäfts
räume Perſonal Aerzteverhältniſſe Zahnärzte und Zahn
techniker Apotheken Krankenhäuſer Voranſchlag Mittel
beſchaffung und Geldanlage Tätigkeit des Vorſtandes und des
Ausſchuſſes der Kaſſe die Einwirkung des Krieges Rech

abſchluß 1914 Vermögensnachweis ſür den Schluß des
Geſchäftsjahres 1914 Verzeichnis der Wertpapiere Walder
holungsſtätte und über die Kaſſenvereinigung Auskunft gibt

und der erſte Bericht ſeit Einführung der O iſt ent
nehmen wir folgendes

Die Kaſſe trat mit einem Mitgliederbeſtande von 30 852
Mitgliedern ins Leben hatte 62 033 Annielouſigen und

60 393 Abmeldungen zu bearbeiten ſo daß Ende des Jahres
33 145 Mitglieder vorhanden waren Mit 55 702 Anwei
ſungen wurden

558 452,27 Mk Barleiſtungen
bezahlt die 315 797 Krankengeldtage 15 802 Hausgeldtage
22 175 Wochengeldtage 1458 Stillgeldtage zu Kaſſenlaſten1747 Wochengeldtage 1764 Stillgeldtage zu Reichslaſten
167 männl 66 weibl 56 Frauen und 131 Kinder zuſammen
420 Sterbegeldfälle vetrafen Die Krankenbeſucher führten
76 131 Kontrollbeſuche aus 395 r wurden nachunter
ſucht von denen 81 nicht erſchienen 156 ſofort 103 von be
ſtimmter Zeit an erwerbsfähig erklärt die übrigen weiter
behandelt wurden

Durch 86 476 und durch 36 734 Kaſſen
buchungen wurden Mk Beiträge eingezogen19 083,90 Mk werden als uneinziehbar aufgeführt Der
Rechnungsabſchluß ſelbſt weiſt in Reineinnahmen 1901 196,18
Mark auf Davon entfallen auf Er träge aus Kapitalan
lagen 13 857,71 Mk Beiträge 88 380 ff insgeſamt1410 225,73 Mk Beitragsteile der derſicherungspflichtigen
Mitglieder 883 388,34 Mk Beitragsteile der Arbeitgeber
476 752,60 Mk Beiträge der verſicherungsberechtigten Mit
glieder 50 084 ,79 Mk Vermögensanlagen insgeſamt
473 670,37 Mk Darlehen einſchließlich Guthaben bei Bank
häuſern 473 676,37 Mk Sonſtige insgeſamt 3442,37 Mk Die
Reinausgaben betragen 865 717,04 Mk Krankenhilfe zu
ſammen 1 179 354,94 Mk Davon entfallen auf Krantenbe

handlung und Geburtshilfe der appr Aerzte 285 273,42 MkKrankenbehandlung der appr Zahnärzte 30 031 07 Mk
Krankenbehandlung der anderen Heilperſonen Hebammen
uſw 4283,88 Mk Arznei und ſonſtige Heilmittel aus Apotheken 110 256,98 Mk ſonſtige Arznei und Heilmittel
38 001,53 Mk Krankenhauspflege 166 504,20 Mk Kranken
geld 490 264 51 Mk r Schwangeren und Stillgeld
24 042,18 Mk Hausgeld 25 33 52 27 Mk Walderholungsſtätte
5350 90 Mk Ferner Sterbegeld zuſammen 23 385,93 Mk
für Mitglieder 18 105,93 Mk für Familienangehörige5280 M, Verwaltungskoſten zuſammen 149 825,62 Mk
perſönliche 117 109,04 Mk ſächliche 32 321,10 Mk Umlageund Zuſchuß zur Deckung der Verbandsausgaben 395,48 Mk

Vermögensanlagen zuſammen 511 227,76 Mk Sonſtige zu
ſammen 1922,79 Mk

Aus den bisherigen Kaſſen wurden übernommen
371 132,01 Mk Vermögen ſo daß eine Zunahme des Ver
mögens von 69 353,04 Mk feſtgeſtellt wird was faſt genau
dem Betrage entſpricht der nach den geſetzlichen Vorſchriften
den Rücklagen zuzuweiſen iſt

Durch die Notgeſetze vom 4 Auguſt waren die Kaſſen
leiſtungen auf die Regelleiſtungen beſchränkt und die Gewäh
rung der Mehrleiſtungen von dem Nachweis der Leiſtungs
fähigkeit der Kaſſe abhängig gemacht der ſeinerzeit nicht er
bracht werden konnte weil die Kaſſe neu errichtet wurde
und am Anfange des Jahres mittellos daſtand Mitte De
zember 1914 wurde mit Genehmigung des Verſicherungsamtes
die Zahlung des Krankengeldes an den in die Woche fallen
den Feiertagen und vom 1 Januar ab die Gewährung freier
Arznei Bäder und Maſſagen ſowie Sterbegeld an Ehefrauen
und Kinder wieder eingeführt Vom 10 Juni 1915 ab iſt
die Gewährung von Beihilfen bei Krankenhauspflege für
Angehörige zugelaſſen worden ſo daß von den Mehrleiſtungen
noch ausſtehen die Gewährung von Krankengeld an den
Sonntagen die Abkürzung der Wartezeit

Seit 3 Dezember 1914 hat die Allgemeine Oriskranken
kaſſe die Wöchnerinnenfürſorge für die Kriegsteil

Quittungen
1 410 225,7 3

nehmerehefrauen zu erfüllen die bei der ſtetigen Erweiterung
dieſer Einrichtung eine erhebliche Mehrarbeit für die Kaſſe
gebracht hat

Mineralwaſſer für unſere Krieger
Angeſichts des großen und ſtetig wachſenden Bean ma ürlichem Rineralwaſſer hat ſich das

1 Beiblatt zu Nr 268 der Saale Zeitung Mittwoch 23 Juni 1915

Zentralkomitee der deutſchen Vereine vom Roten Kreuz Berlin
veranlaßt geſehen in Ergänzung der bereits von der Heeresver
waltung getroffenen Maßnahmen auf dieſen Punkt der Fürſorge
ſür unſere Truppen im Felde ſein ganz beſonderes Augenmerk zu
richten und zu dieſem Zwecke eine eigene Abteilung geſchaffen der
die Verſorgung unſerer Krieger mit natürlichem Mineralwaſſer
aus bekannten deutſchen Quellen zur Aufgabe geſtellt iſt

Durch die hierdurch geſchaffene Zentraliſierung iſt die Ge
währ geboten allen Truppen im Felde in regelmäßigen Zeitabſtänden während der heißen Jahreszeit Mineral
waſſer nach einem einheitlich geordneten Plan zuzuführen Gleich
zeitig konnten dank der Unterſtützung des Kriegsminiſteriums und
des ſtellve rtretenden Militärinſpekteurs der freiwilligen Kranken
pflege Vorkehrungen getroffen werden wonach die Rücklieferungder leeren Flaſchen ſichergeſtellt worden iſt Hieraus ergibt ſich
eine erhebliche Verbilligung in dem Bezug des Mineralwaſſers
ſo daß bei Neufüllung der Flaſchen nur mit einem Durchſchnitts
preis von etwa 722 Pfg pro Flaſche zu rechnen iſt Jeder Spender
darf ſomit das befriedi gende Bewußtſein hegen daß durch ſeine
Gabe ſei ſie auch noch ſo klein eine Leiſtung erzielt wird die in
ihrer Wirkſamkeit weit über das Maß deſſen hinausge ht was
unter ge wöhnlichen Umſtänden fü r ihn erreichbar ſein würde Gureine einzige Mark z B laſſen ſich bei wiederholter Füllung 12 bis
14 Flaſchen guten bekömmlichen Mineralwaſſers liefern was dem
einzelnen Spender ganz unmöglich ſein wird

Jm Hinblick auf die ungeheure Wichtigkeithaltung unſerer Truppen im Felde für das Wohl der Geſamtheit
unſeres Volkes bedeutet ergeht hiermit die Bitte an alle nach
beſtem Können und Vermögen beizuſteuern damit das geſteckte Ziel
in vollem Umfange erreicht wird Jede Gabe die uns für dieſen
Zweck zugeht bedeutet eine Gewähr für die Wohlfahrt unſerer
Krieger und Verwundeten Die zahlreichen Zuſchriften aus dem
Felde legen Zeugnis ab von dem dringenden Bedarf und der
Freude die jede Sendung Mineralwaſſer bei den bedachten
Truppen auslöſt Je zeichlicher uns Mittel zugehen deſto voll
kommener wird die Verſorgung unſerer Vaterlandsverteidiger
mit Mineralwaſſer ſich geſtalten deſto größer iſt die Gewähr für
T Geſunderhaltung beſonders in Gegenden die friſchen reinen
Quellwaſſers entbehren

Spenden an Barmitteln werden erbeten an das r
komitee Abteilung für Mineralwaſſerverſorgung Berlin WAusſtellungshallen am Zoologiſchen Garten oder durch Woſtſchec

konto Nr 15 456

die die Geſund

Sammelt ausländiſches Geld

Das Zentralkomitee des Preußiſchen Landesvereins vom Roter
Kreuz erläßt ſolgenden beherzigenswerten Mahnruf Die lange
Dauer des Krieges nötigt zu immer weiterer Ausdehnung der
Liebestätigkeit Nicht nur während die Kämpfe toben ſondern
auch ſpäter auf lange Zeit hin müſſen noch ungeheure Aufwen
dungen gemacht werden um die Schäden die der Krieg verurſacht
zu heilen Auch zur Pflege und Verſorgung der verwundeten und
erkrankten Krieger bedarf das Rote Kreuz noch großer Mittel
Dieſem Zwecke vornehmlich gilt unſere Sammlung Jeder der
von einer Auslandsreiſe Geld oder Poſtwertzeichen mitgebracht
hat oder ſonſt in den Beſitz ſolcher Gegenſtände gekommen iſt ſtelle
ſie uns zur Verfügung Zu großen Mengen vereinigt haben ſie
bedeutenden Wert Wer umlauffähige ausländiſche Geldſtücke
auch Papiergeld oder gültige Poſtwertzeichen im Betrage von

wenigſtens 25 Mark einfendet erhält als Ehrenpreis die von
dem bekannten Tierbildhauer Profeſſor Gaul entworfene Erinne
rungsmünze die aus Eiſen unter Verwendung von Geſchoßmetall
hergeſtellt iſt Vereine Schulen Stammtiſche und jeder einzelne
werden herzlich gebeten ſich der Sammeltätigkeit zu widmen
Edelmetalle werden auch in ungemünzter Form entgegen
genommen Die geſammelten Gegenſtände liefere man ein bei den
Sammelſtellen des Roten Kreuzes in Berlin Zentralkomitee vom
Roten Kreuz Abteilung VI Sammel und Werbeweſen 2 Berlin
W 35 Schöneberger Ufer 13 J Bei Gewährung des Ehrenpreiſes
werden umlauffähige Münzen und Poſtwertzeichen zum durchſchnittlichen Friedenskurſe ungemünztes Edelmetall und nicht um
lauffähige Gold und Silbermünzen zum Metallwert angerechnet

Wer ſpart in der Zeit

Noch weiß niemand wie lange der Krieg dauern Für
ſorge und Organiſationsgeiſt der Deutſchen haben ſich bisher als
ganz vortrefflich erwieſen Die deutſche Heer esverwaltung läßt
wun den Ruf an die Truppen im Felde ergehen mit den Winter
ſachen die ietzt abgelegt werden ſparſam umzugehen damitnichts umkomme Auch die Daheimge bliebenen werdengut tun den Ruf der zwar nicht direkt an ſie gerichtet iſt zu be
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Gefangenenbriefe nach Rußlanv
Das Däniſche Rote Kreuz in Kopenhagen das ſich in ſehr

eifriger und anerkennenswerter Weiſe der Vermittelung von Aus
tünften über deutſche Kriegs und Zivilgefangene in Rußland und
von Nachrichten an dieſe widmet hat darauf aufmerkſam gemacht
daß die von ihm angegebenen Adreſſen der Gefangenen häufig
ungenau ſind und daß viele Briefe daher nicht an die an
gusgeliefert werden können Ferner klagt es darüber daß die
Namen und Adreſſen oft vollſtändig unleſerlich geſchrieben ſeien
und daß es unmöglich jei Briefe ſolcher Art zu beantworten
Es iſt allen Jntereſſenten dringend zu raten die vorſtehenden
Weiſungen zu beherzigen damit dem Däniſchen Roten Kreuz viel
unnütze Arbeit erſpart wird und damit ſchließlich etwaige Be
mühungen auch wirklich Erfolg haben

Die Barbaren im Felde
Der Krieg fordert ſchwere Opfer So manche Familie trauert

nicht nur um einen teuren Angehörigen ſondern in ihm auch um
den Ernährer Die ſogleich einſetzende Hinterbliebenenfürſorge iſt
eines der edelſten Kapitel der großen Zeit in der wir leben
An dem Ausdau dieſer Unterſtützungseinrichtung die unbemittelten
Kriegerfamilien in ihrer Not beiſtehen beteiligen ſich in be
wundernswerter Opferfreude aber nicht nur die Daheimge
hliebenen ſondern auch in neueſter Zeit unſere Feldgrauen ſelbſt
Als in dieſen Tagen unter den Kameraden eines Armeekorps
der Vorſchlag laut wurde zunächſt ein Stammkapital durch frei
willige Zeichnung feſtzulegen wurde allein durch dieſes einzige
Korps binnen kurzer Zeit ein Kapital von angeblich 140 000 Mark
aufgebracht das durch fortlaufende ſtändige Monatsbeiträge in
Höhe einer halben Tageslöhnung eine recht beträchtliche Ver
mehrung erfahren wird Krieger die im ſchweren Dienſt des
Feldes im Angeſicht des Todes mit ſolch weichem Herzen für
trauernde Familien ſorgen ſind edle Männer keine Barbaren

Die Halliſche Lehrerſchaft im Kriege Nach dem vom hieſigen
Lehrerverein für das Jahr 1915/ 16 herausgegebenen vor einigen
Tagen erſchienenen Halliſchen Lehrerbuch ſind von den an den
Schulen unſerer Stadt einſchließlich der Franckeſchen Stiftungen
der Prov Blinden und Taubſtummenanſtalt angeſtellten 50 Proz
ſeminariſch gebildeten Lehrern 155 30,5 Proz zu den Fahnen
einberufen bei 32 faſt 6,5 Proz ſteht die Einberufung bevor
Von den bereits Einberufenen ſtehen 70 im Felde 13 ſind ver
wundet 6 in Gefangenſchaft geraten 1 vermißt 6 gefallen letztere
Zahl hat ſich inzwiſchen noch um 1 vermehrt 59 ſind im Garniſon
dienſt tätig Von ſämtlichen Lehrern ſind 17 Leutnant 17 Offi
ztersſtellvertreter oder Vizefeldwebel u 44 Unteroffiziere 6 ge
hören dem Sanitätsdienſt als Lazarettinſpektoren oder Kranken
pfleger an 21 Lehrer darunter 2 Gefallene haben ſich das Eiſerne
Kreuz erworben t

Folgendes Dankſchreiben für Liebesgaben iſt jetzt hier ein
gegangen

Kgl Preuß Kommando d Mun Kolonnen u Trains des
Reſ Korps Sehr gern und hocherfreut beſtätige ich den

Eingang der von Jhnen abgeſandten 6 Pakete mit Liebesgaben
Jhnen ſowie allen anderen Damen und Herren die in ſo gütigerWeiſe Gaben geſpendet haben ſage ich hierdurch hereltchſten Dank

und ich bitte dieſen allen in Frage kommenden Herrſchaften über
mitteln zu wollen Sie dürfen verſichert ſein daß alle Gaben mit
großer Freude und Dankbarkeit aufgenommen worden ſind Mit
vorzüglichſter Hochachtung v Mackenſen Oberſtleutnant und Kom
mandeur

Guſtav Adolf Hauptverein der Provinz Sachſen Auf das
Huldigungstelegramm welches die 71 Jahresverſammlung des
Guſtav Adolf Hauptvereins an unſern Kaiſer gerichtet hat iſt
an den Vorſitzenden des Vereins Herrn Profeſſor D Feine
folgende Antwort eingegangen

Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben den Huldigungs
gruß der Jahresverſammlung des Guſtav Adolf Vereins der
Provinz Sachſen gern entgegengenommen und laſſen mit beſten
Wünſchen für die ſegensreiche Tätigkeit des Vereins vielmals
danken Geh Kabinettsrat v Valentini

Wildenten auf der Saale Mehrere Winter hindurch ver
blieben mehrere Paare wilder Enten hier ſie hielten ſich meiſt
in der Wilden Saale in der Nähe der Peißnitz während des
Hochwaſſers aber auf der Wieſe nahe der Fiebigerſchlucht auf
So auch den letzten Winter Das Brutgeſchäft erfolgte in den
Weiden am Saaleufer in der Nähe des Geſtüts Bei einem Ge
lege kamen 8 junge Enten aus die ſich auf dein Waſſer munter
umhertummelten Die täglichen Spaziergänger nach der Heide
hatten ihre Freude an den Tierchen die ordentlich zahm geworden
waren Aber ihre Zahl nahm bald ab man forſchte nach und
beobachtete Kahnführer wie ſie dem Fang oblagen Sie haben
den jungen Enten nachgeſtellt und ſicher die meiſten weggefangen
Die Alten und zwei Junge halten ſich noch auf der Saale auf
Man kann ſie faſt täglich vor Rabes Villa oder an der Talſtraße
beobachten

Die erſten neuen Kartoffeln ſind auf den Markt gekommen
weiße und blaue Jm Geſchmack ſind ſie gut der Preis iſt 25 Pfg
pro Pfund

Zum Fruchtanſatz iſtDie Kartoffeln beginnen zu blühen
durchdringender Regen ſehr erforderlich

Treuer Abonnent Herr Robert Bieler Goetheſtraße iſt
am 1 Juli 40 Jahre Abonnent der Saale Zeitung

Eine ſehr ſchöne Kollektion Bronze und Silber Plaketten
von Adolf Seiler München befindet ſich zufällig auf der Durch
reiſe in Halle und iſt in der ſtändigen Kunſtausſtellung von
Tauſch s Groſſe zur Ausſtellung gebracht Der junge Künſtler
der zurzeit im Felde ſteht hat eben 2 Plaketten auf der großen
Berliner Kunſtausſtellung von denen eine bereits vom Königl
Müngzkabsnett angekauft iſt Der Künſtler deſſen Name ſich bisher
in Münchener Fachkreiſen eines guten Klanges erfreute iſt da
durch nun auch im Norden bekannt geworden Seine ungeheuer
einfachen anſprechenden Arbeiten vorwiegend Familienporträts
und Feſtplaketten ſind keine Blender aber eine ſtille Freude für
den Kenner Hoffentlich finden ſich auch in Halle ſolche Kenner

den Genuß nicht entgehen laſſen Gleichzeitig möchten wir
darauf aufmerkſam machen daß die wundervollen Ge
mälde von Alexander Weiſe nur noch kurze Zeit aus
geſtellt bleiben um dann einer gewählten Sonder Ausſtellung von
Profeſſor Max Frey in Dresden Platz zu machen

Ein Ladenbrand entſtand geſtern abend in einem Schuhwaren
geſchäft in der Schmeerſtraße Soweit bisher feſtſtellbar iſt Gas
einem undichten Gasmeſſer entſtrömt und hat ſich entzündet Die
herbeigerufene Feuerwehr konnte nach 1eſtündiger Tätigkeit
wieder abrücken Die Höhe des Schadens iſt noch nicht feſtgeſtellt

Aus den Fluten gerettet Ein 10jähriges Schulmädchen fiel
beim Spielen in der Nähe der Pfarrſtraße von einem Floß in
die Saale Drei in einer Gondel befindliche Mädchen hatten den
Vorgang beobachtet und riefen einen Vorarbeiter aus der Lüttig
ſchen Schneidemühle zu Hilfe Da die ins Waſſer Gefallene unter
das Floß geraten war trennte der Vorarbeiter durch Beilhiebe
die Stämme worauf das Mädchen wieber auftauchte und ans
Ufer gebracht werden konnte Die etwa Stunde lang vorge
nwommenen Wiederbelebungsverſuche des bewußtlos gewordenen
Mädchens waren von Erfolg Es konnte ſodann der elterlichen
Wohnung zugeführt werden
Einbruchsdiebſtahl Jn der Nacht zum Dienstag wurde in ein
in der Mittelwache belegenes Drogengeſchäft eingebrochen Außer
Wechſelgeld in Höhe von etwa 6 Mark wurden verſchiedeneWaren geſtohlen Ermittelungen nach dem Ter ſt angeſtellt

e I

Theaker Konzert und Vorträge
Walhallatheater Ab heute Mittwoch wird ein vollſtändig

v Spielplan hin der an Gediegenheit und Viel
en vorgegangenen n nachgeben wird n bringtimmer Steigerungen Wenn der vorige lan etwas ernſt

geſtimmt war ſo iſt der jetzige aus Anlaß der freudigen Botſchaft
ous Lemberg voll von luſtigen Einlagen namentlich der ein
heimiſche Künſtler Fritz Thurm bringt in ſeiner Hallmarktſzene
etwas Erheiterndes was ſeine Wirkung nicht verfehlen wird Jn
den Geſamtſpielen Unſere Boothelden und Der Regiments
tag iſt Direktor Tymian perſönlich in den Hauptrollen vertreten

Die Direktion des Apollotheaters teilt uns mit daß die Erſt
aufführung der Operette Die wehrpflichtige Braut von Franz
Werther erſt am nächſten Sonnabend ſtattfindet Bis e
Freitag bleibt die zugkräftige Operette Hoheit tanzt Walzer auf
dem Spielplan

Freilichttheater an der Saale Morgen Donnerstag den
24 d Mts abends 8 e Uhr wird Die verſunkene Glocke noch
mals zur Darſtellung gelangen Am Freitag den 25 ds wird
Die goldene Eva wiederholt und Sonnabend den 26 cr abds

838 Uhr gelangt erſtmalig Shakeſpeares Sommernachts
traum zur Aufführung Jn Anbetracht der hohen Koſten er
höhen ſich die Preiſe für dieſe Aufführung für alle Plätze um
0,50 Mark mit Ausnahme des Preiſes für die 1 Reihe der keine
Erhöhung erfährt Shakeſpegeres Märchendichtung dürfte gerade
auf der romantiſchen Naturbühne der Saalſchloßbrauerei einen
idealen Schauplatz finden Zu dem Werke ſind die Proben im
vollen Gange Karten zu allen Vorſtellungen ſind in den be
lcnnten Zigarrengeſchäften und abends an der Kaſſe des Freilicht
iheaters zu haben Die Vorzugskarten und die Vorverkaufskarten
baben auch zur Aufführung zum Sommernachtstraum gegen
Umtauſch an der Kaſſe des Thegters Gültigkeit o

Max Halbes Jugend im Thalia Theater Am kommenden
Sonntag den 27 cr abends 86 Uhr wird Max Halbes Jugend
im Thaliatheater zur Aufführung gelangen Das Stück iſt mit
den beſten Mitgliedern des Stadttheaters beſetzt Das Annchen
mit Grete Bäck Hans mit Hans Mantius Amandus mit Otto
Tiedemann Pfarrer mit Albert Friedrich und Kaplan mit Rudolf
Wert Karten zu den billigen Preiſen ſind in den bekannten

igarrengeſchäften und abends an der Kaſſe des Thaliatheaters
zu haben

Umzugs Anzeige
Bezieher Name

jetzige Wohnung Str Nr
verzieht am

Str Nrnach

Ausgabe
in die neue Wohnung

zu liefern

Erſtmaligiſt die
am

Bitte Ausfüllen Ausſchneiden und bei
unſerer Geſchäftsſtelle

Gr Brauhausſtraße 17
Fernſprecher 1133

einreichen

Eine künſtleriſche Morgenveranſtaltung ſoll Sonntag den
27 Juni vormittags 412 Uhr in dem zur Verfügung geſtellten
Saale der Loge zu den fünf Türmen Albrechtſtraße ſtattfinden
zu der ein Ausſchuß aus halliſchen Geſellſchaftskreiſen an der
Spitze Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive einlädt Es handelt
ſich dabei außer um ein Gedenken an den halliſchen Liederſänger
Robert Fran z deſſen 100 Geburtstag am 28 Juni hier be
Jangen wird um einen guten Zweck von beſonderer Wichtigkeit
Die Stadt Halle hat ſchon viel weit mehr als andere Städte für
den Roten Halbmond die türkiſche Einrichtung für Kriegskranken
pflege getan Doch iſt es erwünſcht daß immer wieder beſondersauch von der ethiſchen Seite unſere Bundesgenoſſen im Orient

eine Stütze von Deutſchland erfahren und daß die Verbindungen
dahin wo jetzt unſere Seeleute gemeinſam mit dem türkiſchen
Heere kämpfen nicht über allem anderen vergeſſen werden Des
halb haben ſich die Veranſtalter des Morgenkonzerts in Gemein
ſamkeit mit dem Ausſchuß entſchloſſen den Ertrag den in Halle
ſchon beſtehenden Mitteln für den Roten Halbmond zuzuführen
Das Programm der Morgenveranſtaltung das in der Hauptſache
von Leipziger Künſtlern beſtritten wird weshalb auch der türkiſche
Konſul in Leipzig die Freundlichkeit hatte dem Ausſchuß beizu
treten enthält Gedichtvorträge Geſänge Violin und Klavier
piel auch Chorgeſänge des Stadtſingechors An Stelle einer

Anſprache wie ſie bei vaterländiſchen Veranſtaltungen ſonſt üblich
iſt wird Profeſſor Dr Martin Seydel aus Leipzig der
dortige Univerſitätslektor für Vortragskunſt und Liturgie etwas
von eigner Dichtung vortragen eine Art Huldigung für die Kunſt
in der ſchweren Zeit Die übrigen Programmnummern gruppieren
ſich dem Sinne nach um dieſen rhetoriſchen Mittelpunkt und ent
halten in gedrängter Reihe eine Anzahl wirkungsvollſter Stücke

Muſik und vaterländiſcher Dichtung Siehe heutige An
zeige

Roſen und Liedertag der Halleſchen Liedertafel und des
Dehrer Geſangvereins Jn dankenswerter Weiſe veranſtalteten am
20 Juni die beiden Geſangvereine zu Ehren und zur Freude der
vielen Verwundeten im ſchönen Garten der Bergloge eine
Morgenliedertafel Beide Vereine haben die infolge der zahl
reichen Einberufungen ihrer Mitglieder zum Heere entſtandenen
Lücken durch ihre Vereinigung ausgefüllt und bilden nun eine
ſtattliche Sängerſchar die durch die treffliche Leitung ihrer hervor
ragenden Liedermeiſter Heydrich und Ludwig ſowie durch ihr
glänzendes Stimmaterial und durch ihre innere Ergriffenheit beim
Vortrage der Lieder Hervorragendes bot Das ſinnig zuſammen
geſtellte Programm brachte zeit Und zweckentſprechende muſika
liſche Darbietungen von Vaterlands und Frühlingsliedern Es
wurde eingeleitet durch das kraftvolle Lutherlied Eine feſte Burg
T unſer Gott Unſeres Herrgotts Dragonermarſch vom alten

eſſauer genannt Mit dieſem packenden Liede in Robert Frangz
ſcher Bearbeitung gedachten beide Vereine pietätvoll des am
28 Juni ſtattfindenden 100 Geburtstages unſeres einheimiſchen
Komponiſten Aus der Reihe der ſich anſchließenden Lieder die
abwechſelnd unter der Leitung des Liedermeiſters der Halleſchen
Liedertafel Herrn Direktor Heydrich und des 2 Liedermeiſters
des LehrerGeſangvereins Herrn Mittelſchullehrer Reichert vor
getragen wurden ſeien als wirkungsvoll herausgegriffen
Aus der Jugendzeit Die linden Lüſte ſind erwacht Morgen

fülle Vater ich rufe dich Reiters Morgenlied und das innig
vorgetragene Chorlied Teure Heimat deſſen wundervoll zartgelungenes Pianiſſimo von hinreißender Wirkung war und d
Baritonſolo Herr Ziegner in bekannter Sicherheit und Schönheit
ang Eine freudige Ueberraſchung für die zahlreiche Zuhörer
ſchaft bot Herr Franz Berghaus der den an Krücken gehenden
verwundeten Sänger Herrn Witetzki mitgebracht und zum Vortragſeiner echt künſtleriſchen muſikaliſchen Derbiett

C e re

Stimme frei von aller Künſtelet in erfriſchender Natürlichkeit
das Ave Maria von Bach Gounod Der Lenz von Hildach
das Kußlied von Bruno Heydrich und die Gralserzählung v
Wagner und erntete damit reichen Beifall Die Begleitung der
Lieder führte Herr Direktor Heydrich in bekannter Muſtergültig
keit aus Wäbrend der Pauſe ſpendeten feſtlich gekleidete junge
Damen allen Verwundeten im Garten und in den Krankenräumen
Roſenſträußchen Kirſchenſtöckchen und verſchiedene Liebesgaben die
mit rührendem Danke entgegengenommen wurden Der feierliche
feſttägliche Hauch der über der ganzen Veranſtaltung des Roſen
und Liedertages lag wird noch lange in der Erinnerung der Teil
nehmer weiterklingen und nicht zum wenigſten bei den Verwun
deten der Bergloge

Siegesfeier zum Falle Lembergs Morgen Donnerstag abend
826 Uhr findet im Zoologiſchen Garten eine große öffentliche
Siegesfeier ſtatt unter Mitwirkung der Ortsgruppe Halle des
Sängerbundes an der Saale unter Leitung des Kgl Muſikdirektors
Wurſſchmidt ſowie des Stadttheater Orcheſters unter Leitung des
Kapellmeiſters Fritz Volkmann Der Garten wird feſtlich illu
miniert Alle Sänger unſerer Stadt ſind zur Mitwirkung einge
laden Der Eintritt iſt frei

Zoologiſcher Garten Morgen Donnerstag nachmittag findet
Konzert des Stadttheater Orcheſters unter Leitung des Kapell
meiſters Fritz Volkmann ſtatt

Bad Wittekind Auf die heute Mittwoch abend 8 Uhr ſtatt
findende Große Vaterländiſche Wohltätigkeitsveranſtaltung unter
Leitung von Herrn Konſervatoriumsdirektor Bruno Heydrich ſei
nochmals hingewieſen

Olympia Park Merſeburgerſtr 74 Auf die beiden morgen
Donnerstag 4 und s Uhr ſtattſindenden Wohltätigkeits
konserte geſpielt von der Artilleriekapelle unter Leitung des
Kgl Obermuſikmeiſters O Steuer nachmittags unter Mit
wirkung von Direktor Winter Tymians Herrenquartett ſei noch
mals hingewieſen Die Eintrittspreiſe ſind nicht wie geſtern irr
tümlich angegeben 35 Pfg ſondern nur 20 Pfg Kriegsver
wundete haben freien Zutritt Die Beſucher des Nachmittags
konzertes können ohne Nachzahlung dem Abendkonzert beiwohnen

Das Konzert auf dem Waldhaus bei der Erholungsfahrt
unſerer Verwundeten war auch von Ausſlüglern ſehr gut beſucht
Das freiwillige Automobilkorps vom Roten Kreuz hatte etwa 20
mit Blumen geſchmückte Autos zur Verfügung geſtellt An langen
Tafeln inmitten ſchattiger Eichen wurden die Verwunbeten be
wirtet auch die hier auszubildenden Mannſchaften lauſchten er
freut den Darbietungen der Görlachſchen Kapelle Einer der
jungen Helden ſprach Worte der Dankbarkeit

Gerichksverhandlungen

Kriegsgericht

Salle 21 Juni
Der verbotene Beſuch

Der Landwehrmann Prüfe von den 36ern in Halle war be
reits zweimal im Felde geweſen und beide Male verwundet wor
den Er befand ſich jetzt in Halle als ihm ein Gelüſt nach ver
botenen Früchten ankam Durch Korpsbefehl iſt den Soldaten be
kanntlich der Beſuch verſchiedener Gaſſen im Jnnern der Stadt
verboten P kehrte ſich nicht an dieſen Befehl ſondern wanderte
nach den verbotenen Gaſſen Ein Polizeibeamter verwies ihn von
dort P kümmerte ſich nicht darum holte ſich einige Kameraden
und trat in ein ſolches Haus ein Jetzt wurden die Soldaten ener
giſch hinausgewieſen Der Polizeibeamte erſtattete bei dem kon
trollierenden Polizeiwachtmeiſter Bericht Dieſer verſuchte im
Guten die Soldaten zu bewegen ſich doch aus den Gaſſen zu ent
ſernen Da rief Was will der Kerl ich renne ihm das Sei
tengewehr durch den W Der Polizeibeamte hatte unter
deſſen einen Unteroffizier getroffen der nun den P ſeinerſeits drei
mal den dienſtlichen Befehl gab ſich zu entfernen P ſtand in
vollſtändig unvorſchriftsmäßiger Haltung da und wich nicht von
der Stelle Erſt den vereinten Bemühungen aller gelang es dann
den P aus den verbotenen Gaſſen zu weiſen Er mußte ſich jetzt
wegen Beleidigung Achtungsverletzung Verharrens im Unge
horſam und Uebertretung des Dienſtbefehls verantworten Wegen
der Beleidigung dem Polizeiwachtmeiſter gegenüber wurde er
freigeſprochen weil das Gericht annahm daß es ſich hier um einen
bei ſeinesgleichen üblichen Ausdruck handele Wegen Achtungs
verletzung Verharrens im Ungehorſam und Uebertretung des

ithefehls erhielt er 2 Monate und 5 Tage Gefänsg
nis

Unter falſchem Ramen

Ein Landwehrmann der bei den 72ern in Toxgau ſtand hatle
im Felde einen dienſtlichen Befehl bekommen der ihn nach Torgau
verwies Er der Schauſteller iſt dachte aber gar nicht dargn nachTorgau zu re ſondern gondelte nach der fröhlichen Vier tadt
München Hier hielt er ſich von Oktober bis April auf angeblich
wie er jetzt ſagt um eine wertvolle Sammlung zu beauſſichtigen
Jn Wirklichkeit iſt aber e worden daß er bei ſeiner Ge
liebten mit gder er in wilder Ehe lebte verweilte Da er durch
ſein langes Verbleiben in München den Münchener Behörden aufa wurde er u von Polizeibeamten nach ſeinem Namen ge
ragt Er erfand da die allermerkwürdigſten Namen So nannte

er ſich einem Beamten gegenüber Schmidthuber einem anderen
Kotzebauer dem dritten ſtellte er ſich als Schulze vor bis ihn ein
mal das Verhängnis ereilte Jnzwiſchen hatte er ſich auch um be
ſonders würdig auftreten zu können ein Eiſernes Kreuz gekauft und es an ſeine Heldenbruſt gehängt Wegen aller de
Vorkommniſſe hatte er ſich jetzt zu verantworten Da er bereits
1898 einmal empfindlich wegen Fahnenflucht r iſt erhielt
er jetzt wegen erſchwerter unerlaubter Entfernung Angeben falſcher
Ramen und unberechtigten Tragens eines Ordenszeichens acht
Monate 1 Woche und 5 Tage Gefängnis

Ein Prozeß im Hauſe Blücher

Breslau 21 Juni Ein intereſſanter Rechtsſtreit in der
Jamilie des Fürſten Blücher iſt vor dem hieſigen Landgericht an

ängig
Der älteſte Sohn des Fürſten Blücher und gegenwärtigen

Chefs des Hauſes Graf Gebhardt war nachdem er in den neun
ziger Jahren nach einem r mit ſeinem Vater auf alle
Vermögensanſprüche ausdrücklich verzichtet und eine namhafte Ab
findungsſumme erhalten hatte nach England ausgewandert Das
namhafte Vermögen des Grafen Gebhardt war in England bald
verbraucht und nun ſuchte er ſich die Mittel zu einem ſtandes
gemäßen Leben in London zu erwerben und fand auch Anſtellung
als techniſcher Beirat einer Aktiengeſellſchaft die große über
ſeeiſche Unternehmungen ins Leben gerufen hatte Das Ein
kommen des Grafen Blücher belief ſich auf mehrere tauſend Pfund
jährlich doch wurde er bei Ausbruch des Krieges gleich vielen
Soni Landsleute ſeiner Stellung verluſtig und mußte nach

eutſchland zurückkehren Ohne weitere Mittel wandte er ſich in
Deutſchland an ſeinen Vater den Fürſten Blücher der indes jede
Unterſtützung ablehnte Jetzt klagte Graf Gebhardt auf ſtandes
gemäße Alimentation und verlangte eine jährliche Rente von
50 000 Mark von ſeinem Vater

Die Zivilkammer des Landgerichts beſchloß im heutigen
Termin umfangreiche Beweiserhebungen über die Vermögensund ſelnder Verhältniſſe des Hauſes Blücher anzu

en deren Erledigung eine geraume Zeit in Anſpruch nehmen
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Ehrentafel deutſcher Helden
Gefahrvolle Kämpfe unter der Erde

Am 23 Mai 1915 zeichneten ſich die Unteroffiziere
Rettin aus Sallgaſt Kreis Luckau Lefhalm aus Dortmund
und Pionier Antpöhler aus Stuckenbrock Kreis Paderborn

ſämtlich der 4 Feldkompagnie Ps Pion Regt Nr 29
angehörig durch außergewöhnliche Entſchloſſenheit und
Geiſtesgegenwart aus

Unſere Pioniere hatten einen unterirdiſchen Stollen
14 m gegen den Feind vorgetrieben als ſie während ihrer
Arbeit das Geräuſch feindlichen Gegenminierens vernahmen
Es wurde darauf in Richtung des feindlichen Stollens noch
etwas weiter r Antpöhler hatte den Stollen
um kaum einen Meter vorgetrieben als plötzlich das Erd
reich nachgab und in den feindlichen erleuchteten Minengang
ſtürzte Antpöhler erkannte in dem Lichtſchein zwei feind
liche Pioniere Er kroch ſchnell zurück holte ſich eine Hand
granate und warf ſie in den franzöſiſchen Stollen ſie ver
ſagte jedoch und Antpöhler konnte nur noch wahrnehmen
wie der Gegner beſtrebt war eine Ladung in den Stollen
einzubringen Darauf ließ er ſich von einem Jnfanteriſten
eine Piſtole geben kroch eiligſt in den Stollen zurück und
gab mehrere Schüſſe auf die Franzoſen ab wodurch einer
derſelben verwundet wurde

Nun galt es einer feindlichen Sprengung zuvorzukom
men Mettin und Lefhalm begaben ſich zu dieſem Zwecke in
den Stollèn brachten vorerſt die Handgranate durch Piſtolen
ſchüſſe zur Entzündung um dem Feinde das weitere Ar
heiten unmöglich zu machen und ſchafften dann eine ſtarke
Ladung in den feindlichen Stollen Hierauf wurde der
eigene Stollen gut verdämmt und die Ladung zur Detonation
gebracht Die Wirkung war eine beſonders gute da ſie auch
mit dem Stollen den feindlichen Graben der von der Spreng
ſtelle aus nur noch 5 Meter entfernt war verſchüttete

w

Ein junger Held
Der Kriegsfreiwillige dort Frick der Feſtungs Ma

ſchinengewehr Kompagnie Nr 7 geboren am 19 6 1898 in
Weſterhofen A Ellwangen Württemberg liegt ſeit

20 1 15 mit einer Geb Maſch Gew Komp in den vorder
ſten Schützengräben der Jnfanterie auf Wacht Wiederholt
hat er ſich durch Beweiſe hervorragenden Mutes ausge
zeichnet Jnfolge ſeines friſchen offenen Weſens ſeiner
Unerſchrockenheit und Gefälligkeit gegenüber den Kameraden
iſt er der Liebling ſeiner Kompagnie geworden

Vorm Sturm auf ein feindliches Vollwerk brachte er
nachdem zweitägige Bemühungen eine Richtungsflagge im
feindlichen Feuerbereich anzubringen nicht zum Ziele geführt
hatten noch rechtzeitig vor Beginn des Schießens der eigenen
ſchweren Artillerie ein großes Signaltuch hoch oben an trotz
dem er ſchon beim Aufwärtsklettern von feindlicher Jn
fanterie und Artillerie beſchoſſen wurde

Unter ſeinen zahlreichen ſchneidigen Patrouillengängen
verdient der vom 14 5 beſondere Erwähnung Um 3 Uhr
morgens ging er allein gegen die feindliche Stellung vor
Zunächſt kroch er durch das feindliche etwa 5 Meter breite
Drahtverhau ſchlich ſich dann vorſichtig durch die dahinter
ausgelegten Drahtſchlingen und ſah ſich plötzlich vor einem
ungefähr 1,50 Meter hohen Drahtgeflecht Durch Lockern
zweier Pfähle gelang es ihm auch hier durchzukriechen So
kam er in den dicht dahinter liegenden franzöſiſchen Schützen
graben Mit vorgehaltener Piſtole ſchlich er ſich vorſichtig
in dem Graben entlang bis er einen Alpenjägerpoſten ſah
Es gelang ihm ſich unbemerkt etwas zurückzuziehen und ſich
dann hinter dem franzöſiſchen Graben auf Lauer zu legen
von wo er im Buſchwerk verſteckt wertvolle Beobachtungen
über die Stellungen feindlicher Maſchinengewehre und die
Befeſtigungsanlagen der Franzoſen machte Unmittelbar
hinter einem Poſten liegend benutzte er einen Augenblick
wo ſich der Poſten entfernte um aus dem Poſtenſtand fran
zöſiſche Munition zu holen Auf dem Rückwege fing er ſich
in einer der ausgelegten Drahtſchlingen und verſuchte müh
ſam ſich mit ſeinem Seitengewehr zu befreien Durch das
Zerren am Draht und das Fehlen der Munition aufmerk
ſam geworden ſchickten die Franzoſen eine Patrouille vondrei Mann die gerade auf Frie zukam ohne ihn aber zu

bemerken Noch gerade rechtzeitig gelang es ihm loszu
kommen und in dem Buſchwerk vor dem Drahtverhau Deckung
gegen Sicht zu finden Gegen 2 Uhr mittags kam Frick nach
elfſtündiger Abweſenheit wieder wohlbehalten vor der eige
nen Stellung an wo er durch ſeinen phantaſtiſchen Aufputz
von Ginſtergeſtrüpp und Gräſern die in Koppel und an
der Mütze befeſtigt ihn faſt unſichtbar gemacht hatten freudig
begrüßt wurde

Frick wurde mit dem Eiſernen Kreuz 2 Klaſſe ausge
zeichnet

Chronik der Kriegsereigniſſe
46 Woch e
14 Juni

Neuer großer Sieg Mackenſens Durchbruch der 70 Kilometer
langen Sanlinie 16000 Ruſſen gefangen

Schwere franzöſiſche Niederlage bei Arras
Verluſtreiche Kämpfe der Jtaliener bei Plawa

15 Juni
Der ruſſiſche Rückzug auf die Grodeker Linie
Die öſterreichiſchungariſche Offenſive gegen Chotin
U 14 vernichtetFliegerangriff auf Karlsruhe

16 Juni
Siegesbeute vom 1 bis 15 Juni 124 000 Ruſſen gefangen53 Geſchütze 187 Maſchinengewehre erbeutet ſen gefangen

17 Juni
Dachnow und Lubaczow geſtürmt
Der Weſtteil von Grodek genommen
Luftangriff auf Englands Nordküſte

18 Juni
Tarnogrod genommen

Neue Niederlagen der Engländer und Franzoſen 661 Fran
ohne Umtriebe in Moetevolutionäre Umtriebe in Moskau unNordalbanien von den Serben beſetzt d Petersburg

19 Juni
Grodek erſtürmt
Die Räumung von Lemberg
73 Schiffe ſeit Anfang Juni verſenkt

Venizelos Wahlſieg
Oeſterreichiſcher Flottenangriff auf die italieniſche Küſte

20 Juni
Die Ruſſen auf der ganzen WereſzycaStellung geworfen

Mitteldeutsche Ppri

Provinzial Nachrichken
Dieskau 23 Juni Kirchenviſitation Amtächſten Sonntag den 27 d Mts früh um 9 Uhr findet in derhieſigen Kirche Kirchenviſitation ſtatt Es erfolgt eine Unter

redung mit der konfirmierten Jugend Daran ſchließt ſich eine
Sitzung des Gemeindekirchenrates von Dieskau und Canena Rach
mittags 2 Uhr findet Katechiſation mit der Schuljugend ſtatt

n Weißenfels 22 Juni Der Kaiſer als Pate Der
ſtebente Sohn wurde dem Arbeiter H Kitzing vom Vorwerke

Bäumchen der ſeit Kriegsanfang auf dem öſtlichen Kriegsſchau
platze kämpft geboren Der Kaiſer hat Patenſtelle bei dieſem
Kinde übernommen Bei der Taufe am Sonntag wurde der
Mutter das kaiſerliche Patengeſchenk im Betrage von 50 Mark
durch den Ortspfarrer von Reichardtswerben überreicht

Duderſtadt 21 Juni Zu dem großen Brande iſt noch
mitzuteilen daß die Brandgeſchädigten vielfach um ſo härter be
troffen ſind als nach den Erfahrungen des großen Brandes von
1911 ſeitens der Landſchaftlichen Brandkaſſe in Hannover in ſehr
weitgehendem Umfange Selbſtverſicherung auferlegt war Ge
ſuche um Aufhebung der Selbſtverſicherung ſind von der Landſchaft
lichen Brandkaſſe inzwiſchen ſtets mit dem Hinweiſe abgelehnt
worden daß erſt nach Herrichtung einer Hochdruckwaſſerleitung
dieſer Frage näher getreten werden könne Jndes wurde die Be
ſchaffung einer Dampfſpritze von der Gemeinde für ausreichend
gehalten Die Dampffſpritze hat bei dem jetzigen Brande ſehr gute
Dienſte geleiſtet es ſteht aber außer Zweifel daß der Brand noch
weit größeren Umfang angenommen haben würde wenn die Land
ſchaftliche Brandkaſſe nicht ſofort ihre eigene Dampfſpritze aus
Hannover und diejenige der Stadt Northeim nach Duderſtadt in
Marſch geſetzt hätte Nach den traurigen Erfahrungen dieſes
zweiten Rieſenbrandes wird Duderſtadt nun wohl ſeine Hochdruck
waſſerleitung erhalten

Sundhauſen 22 Juni Auf dem Felde der Ehre ge
fallen Wieder hat der Tod einen Lehrer aus hieſiger Ge
meinde abgerufen Lehrer Henkel welcher als Leutnant in
Flandern kämpfte iſt am vergangenen Mittwoch gefallen Jhm
war im November das Eiſerne Kreuz verliehen Die hieſige Ge
meinde in der er faſt zwei Jahre wirkte wird ihm ein dankbares
Andenken bewahren

Vermiſchkes

Röntgenſtrahlen gegen Heuſchnupfen

Der Heuſchnupfen gehört zu den zwar nicht unheilbaren aber
doch ſchwer beeinflußbaren Krankheiten für die eine Unzahl von
Kuren und Medikamenten angegeben worden ſind ohne daß dieſe
in den meiſten Fällen ihr Ziel erreicht hätten Als neueſtes thera
veutiſches Mittel gegen das läſtige Leiden werden jetzt von Dr
Karl Schmidt Halberſtadt in der Münchener Medi
ziniſchen Wochenſchrift die Röntgenſtrahlen empfohlen Aus
gehend von der Erfahrung daß die Beſtrahlung auf gewiſſe juk
kende Hautkrankheiten lindernd einwirkt behandelte der genannte
Arzt der ſelbſt an ſchweren Heufiebererſcheinungen leidet ſich mit
Röntgenſtrahlen Die Wirkung war derart daß der Juckreiz der
ſchon ſeit einigen Tagen beſtand alsbald völlig verſchwand Auch
bei anderen e ließen ſich ähnliche Erfolge er
zielen Ob es ſich freilich um Dauererfolge handelt muß erſt die
Zukunft entſcheiden Jedenfalls fühlen ſich die Kranken infolge
der Verminderung des Juckreizes erheblich gebeſſert Es empfiehlt
ſich nach Ausbruch der Krankheit zwei Beſtrahlungen in vier
zehntägigem Abſtand vorzunehmen Die Behandlung iſt keine ſpe
zifiſche die ſich gegen die Urſachen des Heufiebers wendet ſondern
eine rein ſymptomatiſche welche die Erſcheinungen bekämpft

Schadenfeuer in einer Berliner Kirche
Berlin 21 Juni Das Gotteshaus der Sankt Corpus

Chriſti Gemeinde in der Thorner Straße 64 an der Lands
berger Allee iſt heute in der dritten Nachmittagsſtunde von
einem verheerenden Feuer heimgeſucht worden Das Jnnere
wurde zum größten Teile vom Brande verzehrt der Dachſtuhl
ſeiner ganzen Ausdehnung nach vernichtet Menſchenleben
ſind nicht zu Schaden gekommen Wahrſcheinlich liegt Brand
ſtiftung vor ein unmittelbarer Beweis hierfür iſt jedoch nicht
vorhanden

Der wundertätige Zar

Swjet vom 14 Juni weiß zu erzählen Drei Artille
riſten hatten im Kriege die Sprache und Gehör verloren Sie
wurden in das Zarsko Selsker Lazarett überführt und dort
bei einer Parade dem Zaren vorgeführt Der Anblick des
Monarchen den ſie zum erſtenmal in ihrem Leben ſahen
wirkte ſo erſchütternd auf ſie daß ſie ſofort Sprache und Gehör
wiedererlangten

Und da ſoll man ernſt bleiben Red

Kirchliche Nachrichten
aulusgemeinde Morgen Donnerstag den 24 Juni abends

249 Uhr e im Gemeindehaus Hohenzollernſtraße 11 ein
Freundſchaftsabend für erwachſene Kriegeran
gehörige des oberen Bezirkes Paſtor von Broecker der Pau
lusgemeinde ſtatt

h

Aus dem ILeserkreise
Foar die Veröffentlichungen unter dieſer Ueber Abernimmt die e keinerlei t W J
für bleibt auf des A Ab P2 des

vollem Umfange der Einſender verantwortl

Gegen den Cröllwitzgeruch

Es cröllwitzt ungeniert weiter trotz der Proteſte Es iſt ver
dienſtlich daß eine Petition an die Stadtverordnetenverſammlung
gerichtet worden iſt da die Polizei bisher verſagtbat
obgleich die Fabrik in allen Jnſtanzen Stadtausſchuß Be
zirksausſchuß und Oberverwaltungsgericht zur Einſtellung des be
klagten Sulfatverfahrens verurteilt worden iſt

Jndes muß das laut Nr 279 der SaaleZeitung in der Petition
beantragte Hilfsmittel ein drei Kilometer langer nach Norden
gerichteter Kanal als durchaus unzureichend dezeichnet
werden denn jeder etwas anhaltende Nordwind wird den ekel
haften Geruch der Stadt in widerwärtiger Stärke zuführen Des
halb iſt auch der vor einem Jahre gemachte Vorſchlag der Er
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gebliche Richtrentabilität des anderen nicht läſtigen Vemit dem doch andere Fabriken arbeiten Vertrauen zu er

denn ſie hat in dieſer Angelegenheit erwieſenermaßen wiederholt
Unrichtiges behauptet

Jetzt werden viele Bürger der Stadt an ihrer Geſund
heit und in ihrer Leiſtungsfähigkeit geſchädigt und viele
Hausbeſitzer erleiden finanzielle Einbuße durch Herab
minderung des Wertes ihrer Wohnungen und durch Verminderung
des Zuzuges von Nichtangeſtellten alſo nicht gezwungen hier Ver
weilenden Und das alles einigen reichen Aktionären zuliebe
Wo bleibt da Gerechtigkeit die Hygiene und die Polizei Wenn
nur eine Fuhre Sand vor einem Hauſe abgeladen iſt um in den
Garten getragen zu werden ſogleich iſt die Polizei da und droht
mit Strafe wenn nicht vorher volizeiliche Erlaubnis eingeholt
iſt Wer wird durch dieſen Sandhaufen in ſeiner Geſundheit in
ſeinem Erwerb geſchädigt

Halliſcher Wetterbericht

22 Juni 23 Juni9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 752,9 W
Thermometer Celſius 20 3 15 ,3Rel Feuchtigkeit o 33 64Wind NNW l W sWMaximum der Temperatur am 22 Juni 27 6 C

Minimum in der Nacht vom 22 Juni zum 23 Juni 12 6 C
Niederſchläge am 23 Juni 7 Uhr morgens 0 am

Wetterwarte Hamburg
Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte des

Reichs Wetterdienſtes
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

24 Juni Windig kühl Regenfälle
25 Juni Abwechſelnd kühl Wind
26 Juni Wärmer wolkig teils heiter

Handel Gewerbe und Verkehr
Vereinigte Königs und Laurahütte Jn der Sitzung des

Aufſichtsrats der Ver Königs und Laurgahütte Akt Geſ berichtete
der Generaldirektor über die Ergebniſſe des dritten Viertels
Januar bis März des laufenden Geſchäftsjahres 1914/15 Die

nachteilige Einwirkung des Krieges auf Erzeugung
Abſatz und Gewinn iſt geringer geweſen als im vorangegangenen
erſten Halbjahr Gegen das dritte Vierteljahr des vorigen Ge
ſchäfts jahres Januar bis März 1914 alſo gegen die Frkfedens
zeit blieb die Kohlenförderung bei gleicher Fördertagezahl um
etwa 30 Prozent und der Abſatz um 24 Prozent zurück Die Er
zeugung und der Verkauf der ſchlefiſchen Hütten an Walz
eiſen war um 20 Prozent geringer als im Vorjahre Der Rückgang
der Erzeugung bewirkte in Verbindung mit der Verteuerung der
Rohſtoffe und Betriebs materialien eine Erhöhung der Selbſtkoſten
die für die Bergwerke durch die ab 1 Januar 1915 eingetretene
Kohlenpreiserhöhung faſt ausgeglichen wurde Dagegen traten
die beſſeren Erlöſe auf dem Eiſenmarkt den höheren Geſtehungs
koſten gegenüber zunächſt noch wenig in die Erſcheinung im Röb
rengeſchäft lag die Verwertung ſogar unter der vorjährigen ſo daß
der Vierteljahresgewinn der ſchleſiſchen Hütten den vorjährigen
nicht erreichte Dazu kam daß an Stelle des beſonders guten vor
jährigen Ueberſchuſſes der ſeit Kriegsbeginn ſtilliegenden polniſchen
Hütten jetzt nur Ausgaben ſtehen Hiernach bleibt der bilanz
mäßige Ueberſchuß des Geſamtunternehmens im Berichts
vierteliahr von 2067 263 um 1045 620 Mk gegen das Vorjahr
zurück Der am 1 April 1915 vorhandene Auftragsbeſtand für die
ſchleſiſchen Hütten für die polniſchen Hütten liegen naturgemäß
Aufträge nicht vor hat einen Wert von 2354 Millionen Mark
und iſt um 6 Millionen Mark größer als am 1 Jannar 1915 Er
läßt nach Menge und Preis für das letzte Viertel des laufenden
Geſchäftsjahres ein befriedigendes Ergebnis erhoffen

Aktienmaſchinenfabrik Kyffhäuſerhütte worm Paul Reuß in
Artern Der Geſchäftsbericht über das am 31 Dezember 1914 be
endete Betriebsjahr teilt mit daß das Geſchäftsjahr in der erſten
Hälfte einen befriedigenden Verlauf nahm daß aber nach Kriegs
ausbruch der Eingang von Aufträgen faſt völlig ſtockte ſo daß der
Betrieb vorübergehend eingeſtellt werden mußte Es gelang zwar
Heeresaufträge hereinzunehmen doch konnte nur ein kleiner Teil
derſelben im Berichtsjahr zur Ablieferung kommen Der Nutzen
daraus entfällt daher in der Hauptſache auf das Jahr 1915 Der
Abſatz der ſonſtigen Erzeugniſſe und die Erträge hieraus wurden
durch den Krieg ungünſtig beeinflußt Der verluſtbringende Be
trieb der Duisburger Abteilung Ruhrwerke wurde im Laufe
des Berichtsjahres gänzlich eingeſtellt Die infolgedeſſen auf Be
ſtände und Außenſtände vorgenommenen Abſchreibungen ergaben
mit dem Betriebsverluſt einen Geſamtverluſt dieſer Abteilung von
448 910 Mk Unter Verrechnung des Artener Gewinnes von
3137 Mk ſtellt ſich der Jahresverluſt auf 445 773 Mk um welche
Summe ſich der aus dem Vorjahr übernommene Verluſtvortrag
auf 1 263 420 Mk erhöht Dazu iſt zu bemerken daß der geſamte
Betriebsgewinn mit 1537884 1961 309 Mk angegeben wird
Davon wurden allein durch Handlungsunkoſten und Zinſen 813 226
Mark durch Betriebsunkoſten 606 434 Mk in Anſpruch genommen
Zu Abſchreibungen auf Anlagerechnungen dienen 100 838 287 408
Mark zu Abſchreibungen auf Außenſtände 209 764 97 640 Mk
zu Abſchreibungen auf Beſtände 229 723 125 000 Mk Nach Be
rückſichtigung dieſer Abſchreibungen ſtehen die geſamten Anlage
werte noch mit 1 473 599 Mk zu Buch Die Vorräte werden mit

k die Außenſtände mit 2 445 567 Mk aufgeführt Jnbar Wechſeln Bankguthaben ſind 145 533 Mk vorhanden Ander
ſeits betragen die laufenden Schulden 2 177 053 Mk die Akzeptver
pflichtungen 300 000 Mk und die Hypothek und Anleiheſchulden
595 280 Mk Jm Gegenſatz zum Vorjahr werden in der Gewinn
und Verluſtrechnung die Ergebniſſe von Artern und Duisburg im
einzelnen nicht mehr auseinandergehalten Es wird mitgeteilt
daß die Liquidation der Duisburger Abteilung bis auf die Ver
wertung des Grundſtückes und der Gebäude durchgeführt ſei Auf
ihren Antrag iſt die Geſellſchaft unter Geſchäftsaufſicht geſtellt
worden Das habe ſehr erfreuliche Folgen gehabt denn ſie habe
bis zur Fertigſtellung des Berichts allen Lieferanten und Banken
50 Prozent ihrer Forderungen mit rund 1200 000 Mk abzahlen
können und verfüge außerdem noch über ein von den Reſtſchuldenunabhängiges zur Verfügung der Geſchäftsaufſicht ehendes

Bankguthaben von rund 300 000 Mk Günſtig ſei die Liquidät
noch dadurch beeinflußt worden daß ſeit Kriegsausbruch neue
Kundenwechſel nicht mehr diskontiert würden ſo daß die Summe
der umlaufenden Kundenwechſel für welche die Geſellſchaft aus
ihrem Giro mitverpflichtet war von rund 860 000 Mk auf rund
230 000 Mk heruntergegangen ſei

Waſſerfſtände
bedeutet über unter Nulh

i t ne Terrichtung eines ſehr hohen Schornſteines auf dem enberne un ter ugeeignet Redra Oberpegel Tee 2 mDas einzige Mittel iſt das ſchon in Nr 275 dieſer Zeitung Amt 1,46 ugenannte nämlich daß die Fabrik erſt einmal polizei Welßenſels Overvegei 38lich geſchtoſſen wird damit die Fabritleitung Ernſt ſebt eng hlerpegel h i eund ferner daß vor Geſtattung der Wiedereröffnung die Ein a Oberpegei T St 3 3 e e
richtungen zum Sulfatbetrieb vernichtet ſein müſſen und daß die t Unterxegel r 43 le Juni ö0 s

a in a An ter de e r Lage m 295 2ändigen unterſtellt wird en rau gl eignen An Calbe Oberpegeigaben der Fabrikleitung iſt ebenſo wenig wie denen über die an Unterpegel 23 n
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Bekanntmachung
betreffend

Vorſchriften über das Verfahren bei der Prüfung der Feſt
ſtellung des Uebernahmepreiſes und der Uebernahme von

I
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Militärtuchen
Die Prüfung Feſtſtellung des Uebernahmepreiſes und Uebernahme der
Militärtuche erfolgt innerhalb des Reichsgebietes durch das Königlich
Preußiſche Kriegsminiſterium

Die Aufforderung zur Ueberlaſſung und zur Verſendung ſowie
die Anordnung des Eigentumsüberganges Uebernahme der Militär
tuche ergeht durch das Wollgewerbemeldeamt des Königlich Preußiſchen
Kriegsminiſteriums
Für die Preisbeſtimmung der beſchlagnahmten Tuche ſoll eine phyſi
kaliſchchemiſche Prüfung maßgebend ſein ähnlich der bisher von den
KriegsBekleidungs Aemtern vorgenommenen

Alle Tuchproben die ohne amtliche Prüfungszeugniſſe eingereicht
ſind werden daher in der Prüfungsſtelle des Wollgewerbemeldeamtes
geprüft Soweit amtliche Prüfungszeugniſſe beigebracht werden ſind
dieſe für die Preisfeſtſetzung maßgebend
Die Prüfungsſtelle wird von einenem Dipl Jngenieur geleitet dem zwei
akademiſch gebildete Chemiker zur Seite ſtehen Sie arbeitet nach den
Grundſätzen des Königlichen Material Prüfungs Amtes in Berlin Lich
terfelde Die Beamten ſind dort ausgebildet Es wird ihnen in keinem
Falle bekanntgegeben wem die einzelnen Tuchproben gehören Die

Vordrucke für die Prüfungsberichte und die Muſter werden in der Muſter
Kontrollſtelle mit Nummer an Stelle der Namen verſehen und ſo der
Prüfungsſtelle übergeben Den Prüfungsbeamten iſt das Betreten der
Räume in denen der Briefwechſel mit den Meldenden uſw bearbeitet
wird verboten

4 Nach dem Ergebnis der phyſikaliſchchemiſchen Prüfung Ziffern 2 und 3
werden die Tuche von dem Wollgewerbemeldeamte in Klaſſen eingeteilt
Die Entſcheidung welche Klaſſen und Farben von Tuchen jeweils von
der Militärbehörde übernommen und welche zur ſpäteren Verwendung
zurückgeſtellt werden hat die Bekleidungsabteilung des Kriegsminiſteriums

Die Bekleidungsabteilung wird nach ihren Ermeſſen unbrauchbare
Tuche dem Wollgewerbemeldeamte zur Freigabe bezeichnen

Für die einzelnen Tuchklaſſen ſind von dem Kgl Preußiſchen dem Kgl
Bayeriſchen dem Königl Sächfiſchen und dem Königl Württembergiſchen
Kriegsminiſterium auf Grund der geſetzlichen Höchſtpreiſe für Militär
mannſchaftstuche Preistabellen feſtgeſetzt worden Dieſe Tabellen bilden
die endgültige Unterlage für die Feſtſetzung des Uebernahmepreiſes im
Einzelfalle
Die Muſter werden mit den Prüfungszeugniſſen und unter Angabe
der auf Grund der Prüfung bezw des amtlichen Prüfungszeugniſſes
feſtgeſtellten Klaſſen einer Kommiſſion vorgelegt die ſich jeweils aus
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a al 95einem Offizter des Kriegsminiſteriums als Vorſitzenden einem Sachver
ſtändigen aus Tuchgroßhandels und einem aus Fabrikantenkreiſen
zuſammenſetzt Erſtere Sachverſtändige ſind von den Handelskammern
zu Berkin München Leipzig Stuttgart letztere von dem Kriegs Garn
und Tuchverband dem Kriegsminiſterium zu benennen Das Woll
gewerbemeldeamt wird jeweils zwei von dieſen Sachverſtändigen recht
zeitig zur Teilnahme an den Sitzungen auffordern

Der Prüfungskommiſſion iſt nicht bekannt weſſen Tuche ſie beurteilt
Sie hat das Recht gegebenenfalls Nachprüfungen der Tuchproben

vornehmen zu laſſen
Die Kommiſſion ſetzt an der Hand der Preistabellen vgl Ziffer 6

mit Stimmeneinheit den Uebernahmepreis feſt Sie kann gewiſſe Zu
ſchläge oder Abſchläge beſtimmen Durch erſtere dürfen jedoch die ge
ſetzlichen Höchſtpreiſe nicht überſchritten werden

Wird in der Kommiſſion eine Einigung über den Preis nicht er
zielt ſo muß der Vorſitzende die Entſcheidung der Bekleidungsabteilung
des Kriegsminiſteriums anrufen welche alsdann den Preis an Hand
der Sachverſtändigengutachten endgültig feſtſetzt Eine Anfechtung der
Preisbeſtimmung iſt nicht zuläſſig
Soweit die Bekleidungsabteilung beſtimmte Tuche als zur Uebernahme
geeignet bezeichnet hat gibt das Wollgewerbeamt dem Belklei
dungs Beſchaffungs Amte die Beſtände an dieſen brauchbar befundenen
Tuchen an und fordert es auf mitzuteilen wann und an welches
Kriegs Bekleidungs Amt die betreffenden Tuche zu ſenden ſind
Sobald das Bekleidungs Beſchaffungs Amt das empfanggspflichtige
Kriegs Bekleidungs Amt bezeichnet hat teilt das Wollgewerbemeldeamt
dieſem die Entſcheidung des Bekleidungs Beſchaffungs Amtes mit und
gibt ihm den Eigentümer die Menge Art und Eigenſchaften den Ueber
nahmepreis und den Liefertermin der Tuche an
Zugleich ergeht von dem Wollgewerbeamt an die Eigentümer gemäß

4 Aug 1914
17 Dez 1914

zur Ueberlaſſung dieſer Tuche an die Militärbehörde und zur umgehen
den Ueberſendung an das zu bezeichnende Kriegs Bekleidungs Amt
unter Bekanntgabe der Lieferungs und Abnahme Vorſchriften
Das Kriegs Bekleidungs Amt prüft die Tuche nach Eintreffen und be
nachrichtigt das Wollgewerbeweldeamt von der Annahme oder Zurück
weiſung der Tuche

S 2 des Geſetzes betr Höchſtpreiſe vom dte Aufforderung

Hat das Wollgewerbemeldeamt Kenntnis von der Annahme der Tuche
durch das Kriegs Bekleidungs Amt erhalten ſo teilt es dem Eigentümer
der Tuche mit daß das Eigentum der in Rede ſtehenden Tuche dem be
treffenden Kr iegs Bekleidungs Amt übertragen wird Uebernahme
Das Kriegs Bekleidungs Amt welches die Tuche erhält bezahlt ſie
ſpäteſtens 6 Wochen nach Empfang

Magdeburg den 25 Juni 1915
Der ſtellvertretende Kommandierende General des V Armeekorps

Frhr v Lyncker
General der Jnfanterie

a la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2
e FAmtliche Bekanntmachungen

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll

am 24 September 1915 vormittags 10 Uhr
an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden das im

Grundbuche von Halle S Band 191 Blatt 6510 eingetragener Eigentümer
am 5 Juni 1915 dem Tage der Eintragung des Verſteigerungsvermerks
der Zimmerpolier Friedrich Kurth eingetragene Hausgrundſtück Volkmann
ſtraße 5 Kartenblatt 6 Parzelle 2121/99 pp von 5 gar 29 qm jährlicher
Nutzungswert 4180 Mk

Halle den 18 Juni 1915
Königliches Amtsgericht Abt 7

Bekanntmachung
Der Verkauf der ſtädtiſchen Vorräte von Dauer Fleiſchware

beginnt am Sonnabend den 26 Juni und findet bis auf weiteres
im ſtädtiſchen Schlachthofe Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von 7 Uhr ſtatt

Die Ware wird zum Preiſe von 1,50 Mark ſür das Pfund
nur an Perſonen deren Jahreseinkommen 2100 Mark nicht über
ſteigt abgegeben und zwar mit der Beſchränkung daß die Höchſt
menge für den Kopf und die Woche 250 Gramm Pfund be
trägt Größere Mengen als erforderlich ſind um den danach be
meſſenen Bedarf eines Haushaltes für die Dauer zweier Wochen
zu decken werden auf einmal nicht abgegeben Der Verkauf erfolgt
nur gegen Barzahlung

Verkauft wird nur an Jnhaber einer Fleiſchkarte gegen Vor
weiſung derſelben Dieſe Karte wird den Jnhabern der Brot
ſcheine in der Brotmarken Ausgabeſtelle in deren Bezirk ihre
Wohnung gelegen iſt ausgegeben Die Jnhaber der Brotſcheine
haben zu dieſem Zwecke neben dem Brotſchein entweder eine
Steuerquittung aus dem Steuerjahre 1914 1 April 1914 bis
31 März 1915 oder ein Steuerveranlagungsſchreiben für 1914
oder 1915 vorzulegen aus denen hervorgeht daß ſie kein höheres
Jahreseinkommen beziehen als 2100 Mark oder wahrheits
gemäß zu verſichern daß ſie keine Steuer zu zahlen haben

Jn der Fleiſchkarte wird jedesmal der Tag des Verkaufes und
die entnommene Menge erſichtlich gemacht für voll ausgefüllte
Fleiſchkarten werden neue Karten in der Ausgabeſtelle für Brot
marken ausgegeben

Mißbräuchliche Verwendung der Fleiſchkarte unrichtige An
gaben über die Höhe des Jahreseinkommens haben die Ein
ztehung der ausgeſtellten Fleiſchkarte und Beſtrafung zur Folge

Salle den 23 Juni 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Sn der Königlichen nern in und Rervenklinik Julius Kühnſtraße Nr 7 erhalten Unbemittelte die an

Lähmungen Krämpfen Nervenſchmerzen an Gemütsverſtimmung
und dergl leiden unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar

Frauen Montags Mittwochs und Freitags von 11 12 Uhr
vormittags

Männer Dienstags Donnerstags und Sonnabends von 11
bis 12 Uhr vormittags

Halle a d den 16 Rovember 1914
Die Direktion

J 7Ausſchreibung
Klempnerarbeiten

a Die Erneuerung der Zinkdachrinnen und Herſtellung einer
Zinkabdeckung des Hauptgeſimſes des Schulgebäudes der Luiſen
ſchule Gr Steinſtraße

b die Erneuerung der Zinkdachrinnen der Einfaſſungen der
Giebelmauern der Schornſteine pp der katholiſchen Volksſchule
Olenriusſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben

werden
Mit entſprechender Aufſchrift verſehene Angebote ſind bis

Donnerstag den 1 Juli 1915 vorm 10 Uhr
an das Magiſtratsbüro J Hochbau Zimmer Nr 120/21 des
Polizeigebäudes Dreyhauptſtraße 6 III einzureichen Die Ver
dingungsunterlagen liegen von 10 1 Uhr vormittags im Zimmer
Nr 119 des Hochbauants Dreyhauptſtr 6 III zur Einſicht aus
woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig entnommen

Zeeraigungs Anstalt Süd

Jnh Ferd Spiess Steinweg 24
Bei vorkommenden Trauerfällen empfehle mein reichhaltiges Lager

werden können
Zuſchlagsfriſt 3 Wochen
Halle den 18 Juni 1915

Aufforderung
Die Gläubiger des auf dem öſt

lichen Kriegsſchauplatze gefallenen
Bäckermeiſters Hugo Berger
in Halle a Berlinerſtraße 3b
werd erſucht ihre Forderung ſchrift
lich bei mir anzumelden

An die Schuldner des p Berger
ergeht die Aufforderung Zahlung an
mich zu leiſten

Halle a den 22 Juni 1915
Conrad Drebinger Burgſtr 50

gerichtl beſtellter Peger des
Berger ch n N I

Bekanntmachung

Freitag den 2 Juli vormittags
10 Uhr ſoll im Gaſthof zur Tanne
der diesjährige

Hartobstanhang
öffentlich meiſtbietend unter den im
Termin bekannt zu gebenden Be
dingungen verſteigert werden

Eis leben 6 Juni 1915
Der Magiſtrat

P u verkaufen J

hängematten

für jedes Körpergewicht
passend

C V Ritter
Leipzigerstrasse 90

itgüed des

Städtiſches Hochbauamt

in größter Auswahl

Ed Eder
Spiegelſtraße Nr 12

an Särgen aller Art Sterbewäſche und Decken
Aufbahrungen und Uebernahme ſämtl damit verb Wege
zu den kulanteſten Preiſen Veberführungen aus allen Kranken

häuſern der Stadt und nach allen Krematorien
es Gute Referenzen

Aus

Heute erreichte uns die Irauerbotschaft dass
unser Eufratmitglied der Kriegsfreiwillige

Fritz Holzhausen

jacken

Wollwasch Seife
unentbehrlich zum Waſchen von Golf

Sportmützen Sweater woll

in einem lafant Regt i den Kämpfen um Verdun
gefallen ist

Wandervogel E V JungengruppeStück 25 Pfg

Unterzeug wollenen Strümpfen e
Schnee Nchf Gr Steinſtr 84
Da Papp Sphtt haften

Schumann Gr Steinſtr 30
Die neueſten beſten Waſchmaſchinen

Stück 12 Mk verkanſt Leſſingſtr 6

Kleereiter
komplett gut paſſend offeriert

Dampfsägewerk

Gustav Müller
Aken a d Elbe JWir haben verſchiedene vom Mili

tär ausgemuſterte

ferde
billig abzugeben

Gebr Grunsfeld

Halle Saale

Nach kurzem schweren Krankenlager ist in der
Montagnacht unser lieber Vater Schwieger und
Grossvater Bruder Schwager und Onkel

der Privatmann

Friedrich Schlegel
im fast vollendeten 82 Lebensjahre sanft entschlafen

Mit der Bitte um stilles Beileid

die trauernden Hinterbliebenen
Irauerfeler Donnerstag nachm 5 Vhbre in der

Kapelle des Diakonissenhauses Eſnäscherung Freitag
nachm im Krematorlum zu Ueipzig

Kreanzspenden dankend abgelehnt

e e

e
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